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in grauer Vorzeit habe ich einmal eine altsprachliche Schule besucht – auch noch auf ei-
genen Wunsch. Ich konnte mir nicht vorstellen, welche Ödnis und Leere die gallischen
Kriegsberichte eines Herrn Caesar in meinem Kopf hervorrufen würden, wie die geschlif-
fene aber unzugängliche Rhetorik eines Herrn Cicero meine Hirnwindungen verknoten
würde, wie die mantrahaften Rufe eines Herrn Cato nach der Zerstörung Karthagos –
einem frühen Gangster-Rap gleich – auf mein Bewusstsein eintrommeln würden. Ich
habe es überlebt. Dazu beigetragen hat eine Anwendung des Lateins, die sich die Erfinder
der humanistischen Bildung wohl so nicht vorgestellt haben, die Verfechter der humo-
ristischen Bildung dagegen sehr wohl: Jene kleinen – passenderweise mit einem Asterisk
versehenen, am unteren Seitenrand übersetzten – Texteinschübe in den Asterix-Heften.

Betrachtet man diese Hefte heute von einer politisch korrekten Warte, muss man fest-
stellen, dass sie, nicht anders als die antiken Literaten auch, Krieg und Gewalt verherrli-
chen, Frauen und Randgruppen diskriminieren und nun auch noch lateinische Denker
plagiieren … in einem Wort, wie unsere Vorfahren sich ausgedrückt hätten: Schundlite-
ratur!!1elf!

Sie hat mir trotzdem zugesagt, die Schundliteratur, mit ihren subtilen Anspielungen und
Persiflagen. Man konnte zwischen den Zeilen lesen wie bei Kurt Tucholsky, mit den Zi-
taten um sich werfen wie bei Loriot oder sie in einen neuen Kontext setzen wie Marc-
Uwe Klings Känguru. Humor hat schon vielen in dunklen Zeiten geholfen und damit
meine ich weder die vor uns liegende Winterzeit noch die hinter uns liegende Black
Week. Möge er auf fruchtbaren Boden fallen. Was will uns das sagen? Qui habet aures
audiendi, audiat!*

Nun steht uns Weihnachten ins Haus. Wir wünschen uns ein schönes Fest in Erinnerung
an einen, der vor 2000 Jahren die Nächstenliebe predigte. Und danach ein schönes neues
Jahr. Über mehr reden wir nicht. Oder, wie es das Känguru Ludwig Wittgenstein oder
Richard David Precht in den Mund gelegt hätte. Si tacuisses, philosophicus mansisses!**

Tim Schmitz-Reinthal

* Wer Ohren hat zu hören, der höre! (Mk 4,9; Mt 13,9 u.a. / Goscinny & Uderzo: Das Geschenk Cäsars, S.15)

** Wenn du geschwiegen hättest, wärst du Philosoph geblieben.

(Boëthius: Trost der Philosophie 2,7 / Goscinny & Uderzo: Die Lorbeeren des Cäsar, S.30)
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Viel hat die Gemeinde erlebt, ein buntes Leben
auch mit Problemen und Konflikten – wie wir
auch. 
Für Paulus aber war die Liebe etwas Anderes, eine
Haltung, die man intensiv in sich spüren kann und
die von Gott ausgeht. Und ich spüre „Du bist ein
Gott, der mich anschaut, du bist die Liebe, die
Würde gibt.“ Und darin kann die Haltung wach-
sen, die Dinge klar und deutlich in Liebe gesche-
hen lässt.

In den zurückliegenden Jahren habe ich unsere
Gemeinde in bunten Farben erlebt, Gottesdienste
gefeiert, Freud und Leid geteilt. Mit diesem Bild
bunter Erinnerungen ziehe ich nun weiter, wenn
ich am 1. Januar 2024 hauptamtlich Gemeinde-
pastorin im Kirchenkreis Peine werde. Vielleicht
habe ich einen Pinselstrich an bunter Farbe in der
Gemeinde setzen dürfen. Darüber würde ich mich
freuen, für alle bunten Begegnungen bin ich dank-
bar. Für alles, was ich Ihnen und euch schuldig ge-
blieben bin, vertraue ich auf
Gottes Liebe und bitte um Verge-
bung. Der Lister Kirchengemeinde
wünsche ich, dass sie so bunt und
lebendig weiterwirken kann und
immer weiß, dass alles in Liebe
geschieht.   

Ihre und Eure Pastorin Elke Marx

Welches ist Ihre, ist Deine Lieblingsfarbe? Oder
gibt es mehrere? Situationsbezogen? 

Oft stehen Farben für etwas: Rot für die Liebe,
Grün für die Hoffnung, Blau für Phantasie und
Treue... Und die Psychologie lehrt uns, dass Far-
ben eine Wirkung haben und unser Empfinden be-
einflussen.

Unser Bild ist nun ganz bunt, ja schon unnatürlich
bunt, keine Farbe dominiert. Und ich glaube, des-
halb hat es mich so angesprochen. Eine Malerin,
deren Gesicht wir nicht sehen, schöpft aus den
Farben, die in ihr sind, und bringt sie aufmerksam,
bewusst und sorgfältig auf die Leinwand. Sie setzt
ihre Farben frei und lässt sie zusammenfließen.
Neue Farben entstehen. Die Farben bewegen sich
und sind lebendig. Und ich glaube, das steht ein
Stück für unser Leben. Unser Leben ist auch bunt
und nicht einer Farbe zugeordnet, es ist lebendig
und bewegt. Und in eben diese bunten Farben
steht das Wort der Jahreslosung 2024 „Alles, was
ihr tut, geschehe mit Liebe.“ (1. Korinther 16,14).
Sicher spricht mich eine Farbe mehr an als die an-
dere – meine Lieblingsfarbe, wie mich auch im
Leben die eine Haltung mehr anzieht als die an-
dere. Paulus und andere Briefschreiber beschlie-
ßen einen langen Brief an die Glaubens-
geschwister in Korinth und betonen gerade das. 

Alles, was ihr tut, geschehe mit Liebe
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Anzeigen in den 
Lister Kirchen:
Neue Farben,
Neue Größen
Neue Kunden
Neue Zeiten

Für unsere Konditionen
wenden Sie sich bitte an
das Gemeindebüro:
Claudia Grosser, 
Tel. 66 96 22

Jutta Beukenberg 
Rechtsanwältin und 
Fachanwältin für Familienrecht 

Uhlemeyerstraße 9+11
30175 Hannover 

Tel. 05 11 / 59 09 10 - 90
Fax 05 11 / 59 09 10 - 55

www.dasfamilienrecht.de
beukenberg@beukenberg.com

RechtsanwälteRechtsanwälte

Scheidung, Unterhalt, Eheverträge, Zugewinn, 
Sorge- und Umgangsrecht, Vermögens-
auseinandersetzung, Trennungs- und 
Scheidungsfolgevereinbarungen, 
Nichteheliche Lebensgemeinschaft
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Kirchenbude auf dem Weihnachtsmarkt der Lister Meile 

Lichterweg in den Advent

Die dunkle Jahreszeit beginnt und wir machen uns
wieder auf den Weg: Wie im vergangenen Jahr be-
gehen wir den Beginn des Advents mit einem Lich-
terweg am Samstag vor dem ersten Advent.

Wir hören Geschichten vom Licht, trotzen gemein-
sam der Dunkelheit. Singend und betend gehen wir
eine kleine Runde um den Block – Start ist an der
Matthäuskirche: Herzlich willkommen!

Samstag, 2. Dezember, 
18:00 Uhr

Dienstag, 12. Dezember
11:00 - 21:00 Uhr

Lister Meile

Wie im vergangenen Dezember lädt das
Stadtteilzentrum Lister Turm ein zu einem
bunten Treiben: eine Rodelbahn lädt zu ra-
santem Spaß ein, es gibt Musik und (vega -
ne) Spezialitäten vom Grill, Kaffee und Ku-
 chen sowie ein buntes Programm, bei dem
auch unsere Kirchengemeinde mitwirkt –
wir laden ein zum Stockbrotbacken!

Samstag, 2. Dezember
14:00 - 17:00 Uhr

Nachhaltiger Wintermarkt 
am Lister Turm

Seit 2006 haben wir in der Weihnachtsbude auf der
Lister Meile für die Heilig-Geist Gemeinde unsere
selbst gefertigten Weihnachtsdekorationen, Kekse
und Marmeladen verkauft. 
Den Erlös haben wir für die Musikgruppen in unse-
rer Gemeinde und u. a. für die  Nordstädter Kinder-
tafel gespendet. 
Unter der Anleitung von Inge Schröder haben wir
auch in diesem Jahr wieder fleißig, auch in Heimar-
beit, gebastelt und wir präsentieren uns wieder in
der Kirchenbude, jetzt im Namen der Lister Kirchen-
gemeinde. 

Wir freuen uns, wenn Sie vorbeikommen, auch, um
uns persönlich kennenzulernen und vielleicht auch
etwas zu kaufen.
Im nächsten Jahr ziehen wir mit unseren Materialien
in das Gemeindezentrum an der Matthäuskirche und
treffen uns dort einmal im Monat.  Die Termine wer-
den wir im nächsten Gemeindebrief bekanntgeben. 

Im Namen des gesamten Kreativkreises: Renate Petersen 
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Seniorentreff

Immer wieder interessant und belebend:
Ein Nachmittag beim Seniorentreff! Möchten
Sie an einem Nachmittag einmal etwas Ande-
res erleben?
Bei uns sind Sie an der richtigen Adresse! Kom-
men Sie bei einer Tasse Kaffee und durch inte-
ressante Themen mit anderen Menschen ins
Gespräch.
Wann: jeweils donnerstags, 

15:00 – 16:30 Uhr
Wo: Ev.-luth. Matthäuskirche,

Wöhlerstr. 13  
3. Etage | Aufzug im Hause

11. Januar: Zauber des Anfangs
Heiteres und Besinnliches zum neuen Jahr
Diakonin Elke Beutner-Rohloff

25. Januar: Mode im Wandel der Zeit 
Kirsten Brandes zeigt aus dem „Museum aus
dem Koffer“ etwa ein Jahrhundert Mode (1880
– 1980), meistens Frauenbekleidung. Jeweils
dem Zeitgeist entsprechend kann man an der
Mode sehen, wie sie sich wandelt – gerade für
die Frauen und die „Emanzipation“.
Kirsten Brandes, Museum für Alltagskultur
Peine, Diakonin Elke Beutner-Rohloff

Ihnen ist der Weg zum Gemeindehaus zu weit?
Wir buchen und bezahlen ihr Kirchentaxi!
Bitte melden Sie sich am Veranstaltungstag 
bis 12:00 Uhr unter Tel.: 271 60 16 (Diakonin),
damit wir die Fahrt bestellen können.

Sie sind Rollstuhlfahrer*in, wohnen in der Nähe
der Matthäuskirche und benötigen eine Per-
son, die Sie im Rollstuhl von zu Hause abholt
und zum Seniorentreff ins Gemeindehaus be-
gleitet?
Dann rufen Sie mich bitte zwei Tage vor dem
Veranstaltungstermin an:
Elke Beutner-Rohloff | Tel.: 271 60 16

Neue Gäste sind uns stets willkommen!

Diakonin Elke Beutner-Rohloff und das Vorbereitungsteam: 

Helga Bojarra, Karin Bornschein, Juliane von Lenthe, Ilke Panz,

Erna Pohl und Traute Winter

Stimmungsvolle „Waldweih-
nacht“ für alle Generationen
mit Übergabe des Friedens-
lichtes aus Bethlehem

Wir gestalten die Waldweihnacht mit einer kleinen
Wanderung, treffen Maria und Josef auf ihrem Weg
nach Bethlehem, hören adventlichen Lesungen und
singen gemeinsam. Auf einer geheimnisvoll be-
leuchteten Wiese stärken wir uns mit Lebkuchen,
Schmalzbrot und Punsch. 

Wir treffen uns in der Eilenriede (von der Raffaels-
taße  kommend die Walderseestraße überqueren).
Musikalisch werden wir begleitet vom Posaunen-
chor der Lister Kirchengemeinde unter der Leitung
von Michael Rokahr. 

Wir nehmen wir an der 30. bundesweiten Aktion
der Ringverbände der Pfadfinder*innen Deutsch-
lands (VCP und andere) teil und geben das „Frie-
denslicht aus Bethlehem“ an Interessierte weiter.
Bitte dazu ein geeignetes Kerzenglas mitbringen …
und natürlich „Geschenke für die Tiere“ (z. B. Mei-
senringe). 

Elke Beutner-Rohloff und Team

Samstag, 16. Dezember
15:30 Uhr 
Eilenriede

Das Friedenslicht aus
Bethlehem

ist ein Weihnachtsbrauch, der 1986 im ORF
Landesstudio Oberösterreich in Linz im Zusam-
menhang mit der ORF-Hilfsaktion „Licht ins
Dunkel“ ins Leben gerufen wurde. Es erinnert
an die Botschaft vom Weihnachtsfrieden, der
bei der Geburt Christi in Bethlehem verkündet
wurde und leuchtet am Heiligen Abend bei vie-
len Menschen zu Hause, in Kirchen, Kranken-
häusern, Altenheimen und Gefängnissen. Die
Friedenslichtaktion 2023 findet ab dem 2. Ad-
vent statt.
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Tänze im Sitzen für Alt und Jung –
halten Körper, Geist und Seele in Schwung

Tänze im Sitzen …
• sind eine eigenständige Tanzform, die auf die kör-
perlichen und sozialen Gegebenheiten älterer Men-
schen abgestimmt sind. 
• verbessern die Koordination, Konzentration, das Re-
aktionsvermögen, die Merkfähigkeit und Ausdauer.
• sorgen für eine entspannte Atmosphäre und stiften
Geselligkeit.
• motivieren zum Mittun und steigern das Wohlbe-
finden. 
• erreichen alle Sinne: sprechen Körper, Geist und
Seele an.
Ich freue mich auf Ihr Kommen!

Edith Kruse, Referentin im Bundesverband Seniorentanz e. V

1. und 3. Donnerstag im Monat
15:00 - 16:30 Uhr

Gemeindezentrum, 3. OG

Herzlich willkommen 
zur stimmungsvollen Adventsfeier 

für Senior*innen:
Sterne, Licht und grüne Zweige

Mittwoch, 6. Dezember, 
15:00 – 17:00 Uhr.

Damit wir unser adventliches 
Beisammensein gut planen können, 

bitten wir um Anmeldung.

Christmas all over – Kreativ-
tag für Mädchen ab 12 Jahren
Weihnachtsgeschenke zu kaufen ist dir zu einfach?

Du möchtest deine Familie und Freund*innenmit
selbstgemachten & nachhaltigen Geschenken über-
raschen? Beim Kreativtag fin- dest du dazu viele
Ideen. Die Kosten werden nach Materialverbrauch
berechnet (ca. 5 €).

Damit wir diesen Nachmittag gut planen können,
melde dich bitte per Mail an:
elke.beutner-rohloff@lister-kirchen.de

Wir freuen uns auf dich!

Elke Beutner-Rohloff, Sandra Fischer, Cristin Schlieker und Team

Freitag, 8. Dezember, 
17:00 – 19:00 Uhr, Matthäuskirche

Advent am Rondell
Auch in diesem Jahr wird sie wieder stattfinden: die kleine be-
sinnliche Auszeit am adventlich leuchtenden Rondell. Unser leben-
diger Adventskalender.
Jeden Montag bis Freitag in der Adventszeit wird um 18:00 Uhr
die Adventsbude geöffnet. Mit Punsch und Keksen, Liedern, Ge-
schichten und kleinen Aktionen haben wir eine gute halbe Stunde
die Gelegenheit, in netter Runde zur Ruhe zu kommen, uns zu be-
sinnen und auf Weihnachten zu freuen.
Verschiedene Gruppen und Personen aus der Gemeinde und dem
Stadtteil werden die einzelnen Abende gestalten. Das genaue
Programm wird dann im Schaukasten und unter lister-kirchen.de
zu finden sein.
Kommen Sie/kommt ihr und genießt die gemeinsame Freude auf
Weihnachten und die schöne adventliche Stimmung am Rondell!
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Gottesdienste 
Heiligabend, 24.12.2023
15:00 Uhr Stegreif-Krippenspiel

Pastorin Nathalie Burfien
16:30 Uhr Gottesdienst mit Krippenspiel 

der Konfis für Große und Kleine, 
Vikarin Pacholak, Pastor Müller/Team

18:00 Uhr Christvesper mit Posaunenchor
mit Pastor Marco Müller

22:00 Uhr Andacht
Lotte Schlieker/Katharina Wulfert

23: 00 Uhr Christnacht mit der Kantorei
mit Pastorin Nathalie Burfien

1. Weihnachtstag, 25.12.2023   
17: 00 Uhr Musikalische Andacht 

mit der Kantorei

Weihnachtsstube
Alle Jahre wieder! So auch in diesem Jahr
im Gemeindezentrum Wöhlerstraße ...
Sind Sie allein oder möchten Sie Heilig-
abend in einer anderen Umgebung feiern,
dann ist unsere geschmückte Weih -
nachtstube vielleicht eine Alternative.

Wir beginnen um 15 Uhr mit einer Kaffee-
/Teerunde, hören Weihnachtsgeschichten
und weihnachtliche Musik, haben Zeit für
Gespräche und wer mag kann um 18 Uhr
den Gottesdienst besuchen. Nach einem
gemeinsamen Abendessen lassen wir den
Abend um 21 Uhr ausklingen.

Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann
melden Sie sich bitte im Gemeindebüro
bis zum 20.12.23 an, aber auch „Kurz-
entschlossene“ sind herzlich willkom-
men. Das Vorbereitungsteam freut sich
auf Ihre Anmeldung.

Der Segen für das neue Jahr:
Christus Mansionem Benedicat

Christus segne dieses Haus im Jahr
2024.

Sonntag, 14. Januar | 11:00 Uhr | 
Gottesdienst mit Entsendung der
Sternsin ger*innen

Prächtige Gewänder, funkelnde Kronen
und leuchtende Sterne: Sie sind wieder
gemeinsam unterwegs – die Sternsin-
ger*innen der KinderKirche, Jugendliche
und Erwachsene der Gethsemane-Ge-
meinde und unserer Lister Kirche. 
Als die Heiligen Drei Könige bringen die
Sternsinger*innen den Segen „Christus
segne dieses Haus“ zu den Menschen.
Dabei sammeln sie für Kinder aus Kriegs-
und Krisengebieten und in sozialen Not-
lagen. Nähere Informationen dazu ent-
nehmen Sie bitte unseren Aushängen.
Zuvor feiern wir gemeinsam um 11 Uhr
in der Gethsemane-Kirche einen Gottes-
dienst für alle Generationen mit einem
Mini-Musical. Wieder mit dabei: „Beat
for Jesus“ unter der Leitung von Sarah
Gerling und Yvonne Nickel. Anschlie-
ßend laden wir zum Mittagstisch ein! Ab
13 Uhr werden die Sternsinger*innen an
zentralen Plätzen in unseren Gemeinde-
gebieten und an den Haustüren singen.
Interessierte können dann den Segen
und ein Segensschild für die eigene
Haustür empfangen.
Sie wünschen sich am Sonntag, 14. Janu -
ar, königlichen Besuch an Ihrer Haustür?
Dann rufen Sie mich doch an: Diakonin
Elke Beutner-Rohloff, Tel.: 271 60 16

Gottesdienste
Heiligabend, 24.12.2023
15:00 Uhr Stegreif-Krippenspiel

Pastorin Nathalie Burfien
16:30 Uhr Gottesdienst mit Krippenspiel 

der Konfis für Große und Kleine, 
Vikarin Pacholak, Pastor Müller/Team

18:00 Uhr Christvesper mit Posaunenchor
mit Pastor Marco Müller

22:00 Uhr Andacht
Lotte Schlieker/Katharina Wulfert

23: 00 Uhr Christnacht mit der Kantorei
mit Pastorin Nathalie Burfien

1. Weihnachtstag, 25.12.2023   
17: 00 Uhr Musikalische Andacht 

mit der Kantorei
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Hirtenmusik an der Krippe
Weihnachtsmusik – auch zum Mitsingen
Erster Weihnachtstag 17:00 Uhr

Dieses Jahr möchten wir mit dem Got-
tesdienst am Nachmittag des Ersten
Weihnachtstages ein neues Angebot ma-
chen: Die Hirtenmusik am 25.12., dem
Ersten Weihnachtstag, 17 Uhr vor der
Krippe findet sozusagen „nach dem Kaf-
feetrinken“ statt und lädt ein zum Hören
und Mitsingen weihnachtlicher Musik. 

Die Kantorei unserer Gemeinde unter
Leitung von Thomas Dust singt im Wech-
sel mit allen, Irmgard Weber, Sopran,
wird aus dem reichen Schatz weihnachtli-
cher Musik u.a. ein Wiegenlied zum Bes-
ten geben, und ein Oboenspieler sorgt
für das typische „Hirtenkolorit“. Natür-
lich wird auch die Orgel erklingen und
der Flügel zur Begleitung zum Einsatz
kommen. So könnte die etwa 45-minü-
tige Hirtenmusik ein auch für Familien
attraktives Angebot für den Ersten
Weihnachtstag sein.

Fürchte dich nicht! – 
Do not be afraid!

Interkulturelles Weihnachtsfest 2024

Auch 2024 feiern wir ökumenisch, inter-
religiös und interkulturell Weihnachten!
In eine Welt hinein, in der Angst die
Menschen lähmt, rufen die Engel ihr:
„Fürchtet euch nicht!“

Wir feiern gemeinsam – Seite an Seite
und in Frieden. Ein Fest der Begegnung
und des Dialogs. Eingeladen sind alle
Menschen, unabhängig von Mutterspra-
che, Religion, Hautfarbe, Gender, sexuel-
ler Orientierung oder Kontostand. 
Wir hören gemeinsam hin. Wir blicken ei-
nander liebevoll an. Und setzen ein Zei-
chen gegen Antisemitismus und
Rassismus, gegen die Entzweiung unse-
rer Gesellschaft.
Es wird ein Fest für alle Sinne!
Wir beginnen um 16 Uhr mit einem Got-
tesdienst, wollen ab 18 Uhr ein buntes
Buffet genießen und freuen uns auf das
Kulturprogramm ab 19:30 Uhr!
Seien Sie herzlich willkommen in der
Matthäuskirche am Samstag, 
13. Januar 2024!
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Ding Dong Bells
Die Chorifeen und der Freitagschor 
singen von Weihnachten und klangvollen
Ereignissen

Die Spanne reicht von „Es ist ein Ros entsprungen“
über „Noel nouvelet“ aus dem 14. Jahrhundert, dem
poppigen „Carol of the Bells“ bis zu „Joulupuu on
rakenettu“ aus Finnland. Es werden aber auch Songs
zu hören sein, die sich um weihnachtliche Gefühls-
und Lebenslagen ranken… Dazu kommen Lieder
von Michael Praetorius, Maybebop, ABBA, den

Beatles und vielen
mehr.
Die Chorifeen sind ein
gemischter Chor aus der
List, der seit 25 Jahren
unter der Leitung von
Klaus Wössner gemein-

sam in und um Hannover singt. 
Der Freitagschor ist der
Oberstufenchor der Tell-
kampfschule, der erst seit
zwei Jahren unter der Lei-
tung von Klaus Wössner
singt.

Avenue 15 – 
Weihnachtsspecial 2023

Die Musiker aus dem Umfeld der  Musikhochschule
Hannover spielen weihnachtliche Tunes zum Mit-
schnippen, jazz-verwandte Stücke aus dem aktuel-
len Repertoire und Transkriptionen großer Meister
(wie etwa Aaron Parks oder Antonio Sanchez).

Jazz und Weihnachtliches mit: Hendrik Theis (Kla-
vier), Niklas Perger (Drums/Percussions), Domenic
Eggers (Saxophon), Tobias Lohner (Trompete/Flügel-
horn) und Manuel Wilker (Bass).

Sonntag, 3. Dezember
19:30 Uhr

Samstag, 16. Dezember
19:00 Uhr

Weihnachtliche Klangpracht des Barock: Ensemble Ciaconna
Das Ensemble bilden Katrin Heidenreich (Blockflöten und Tra-
verso), Charlotte Kiefer (Barockcello) und Negin Habibi (Barock-
gitarre). Die drei Musikerinnen nehmen das Publikum mit auf
eine musikalische Reise, die von Deutschland über Italien,
Frankreich und England bis nach Spanien führt und dazu einlädt,
in die üppige Klangwelt der europäischen Fürstenhöfe des 17.
und 18. Jahrhunderts einzutauchen. Die Solistinnen vereinen
ihre Instrumente zu einem transparenten und flexiblen Klang-
körper, der das filigrane und hochdynamische Temperament der
barocken Musik in idealer Weise widergibt. Temperamentvolle
Tänze, ergreifende Arien, virtuose Sonaten und weihnachtliche
Sätze fügen sich zu einem höchst abwechslungsreichen Programm.

Durch die Darbietung auf originalgetreuen Instrumen-
ten der Zeit erwartet die Zuhörer*innen ein ebenso
spannendes wie authentisches Klangbild.

Sonntag, 10. Dezember
18:30 Uhr

Der Eintritt zu unseren Konzerten ist frei, Kirchengemeinde und
Künstler*innen freuen sich über eine Spende am Ausgang!
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Was geschieht in der 
Bothfelder Straße
Es steht schon lange fest: Der Kirchenvorstand
möchte das ehemalige Gemeindehaus in der Both-
felder Straße 31 verkaufen. Alle bisherigen Bemü-
hungen um eine Veräußerung des Grundstückes
waren leider bisher nicht erfolgreich: Haus und
Grundstück gehören noch immer der Kirchenge-
meinde. 

Im Oktober erreichte uns dann ein Hilferuf von
einer Elterninitiative, die sehr kurzfristig unsere
Räume im Erdgeschoss angemietet hat, da die eige-
nen Räumlichkeiten aus Sicherheitsgründen vorü-
bergehend geschlossen werden mussten.

Mittlerweile ist das Haus aufgeräumt und wird wie-
der, wenn auch nur vorübergehend, genutzt. Wir su-
chen weiterhin Interessierte, die sich vorstellen
können, das Grundstück und das Gebäude zu über-
nehmen.

Fachkräftemangel in der Kita

Länger haben Sie nichts mehr von uns gehört. Es
wird Zeit, dass ich Ihnen einmal unseren „Neuzu-
wachs“ vorstelle: Für Sarah Mertens, die ein Kind
bekommen hat, ist Anna Stankiewicz gekommen.
Für Rosi Mühlbradt, die in Ruhestand gegangen ist,
haben wir jetzt Virginia Kuss. Annika Brill und Eve-
lyn Dettmer sind in der Sternengruppe schon länger
tätig. Wir freuen uns über unsere neuen Kollegin-
nen, sie haben sich bereits sehr gut in unser Team
integriert.

Was uns allerdings nicht so freut, ist der allgemeine
Fachkräftemangel in allen Kitas.

Es gibt weder aus-
reichend kompe-
tente Erzie her*in-
nen noch Sozialas-
sistent*innen auf
dem Arbeitsmarkt.

Wir haben im Mo-
ment seit Juni
2023 eine unbe-
setzte Stelle, die
momentan ein So-
zialassistent aus
einer Zeitarbeits-
firma ausfüllt.

Ebenso haben wir eine langzeiterkrankte Kollegin,
die auch durch eine Kollegin aus einer Zeitarbeits-
firma ersetzt wird. So arbeiten im Moment viele
Kitas – mit Kräften aus den Zeitarbeitsfirmen. Die
Zeitarbeitskräfte nehmen weder an der Vorberei-
tungszeit noch an den Dienstbesprechungen teil
und tragen auch keine Verantwortung in den Grup-
pen. Sie sind da, um die Kolleginnen zu unterstüt-
zen und die Zeiten abzudecken, in denen niemand
von den Festangestellten der Gruppe da ist.

Es macht mir große Sorge, wie es in Zukunft in der
Kita-Landschaft aussehen wird, da sich in den
nächsten Jahren die Lage noch zuspitzen wird. Bis
jetzt sind wir ganz froh, dass wir „nur“ zwei Kolle-
ginnen aus der Zeitarbeitsfirma haben und bis jetzt
nicht ganz so oft Notfallgruppen (d.h. Kinder, die zu
Hause bleiben müssen) einberufen müssen.

Martina Canestrari-Begemann, 

Kita-Leiterin

Kita-Infotage
Donnerstag 7. Dezember

Dienstag, 9. Januar
jeweils 10:00 Uhr

Hier besteht die Möglichkeit, sich
die Räumlichkeiten anzusehen und
mit der Leiterin ins Gespräch zu

kommen.



Freud & Leid
Wir haben Abschied genommen von

Helga Flick, 92 Jahre
Klemens Germer, 77 Jahre
Manfred Geuther, 74 Jahre

Karl-Heinz Heidrich, 96 Jahre
Heiko Kock, 67 Jahre
Andre Thoms, 47 Jahre

Kontakte
Gemeindebüro Claudia Grosser, Tel. 66 96 22
Wöhlerstr. 13 kg.listerkirchen.hannover@evlka.de

Di bis Fr 10-12 Uhr 
Mi 17-19 Uhr

Pfarramt Pastor Marco Müller, Tel. 39 28 10
marco.mueller@lister-kirchen.de
Pastorin Nathalie Burfien, Tel. 69 34 48
nathalie.burfien@lister-kirchen.de
Vikarin Paulina Pacholak,  690 998 20
paulina.pacholak@lister-kirchen.de

Diakonin Elke Beutner-Rohloff, Tel. 271 60 16
elke.beutner-rohloff@lister-kirchen.de
Tessa Groß, Tel. 0179 6682304
tessa.gross@evlka.de 

Pastorin  Elke Marx
im Ehrenamt elke.marx@lister-kirchen.de
Kirchen- Gerhard Ridderbusch
vorstand gerhard.ridderbusch@lister-kirchen.de 
Stiftung Tel. 66 96 22, stiftung@lister-kirchen.de 

Kirchen- Thomas Dust, Tel. 05130 / 37 93 49
musiker thomas.dust@lister-kirchen.de 

Michael Rokahr, Tel. 05136 / 822 46
michael.rokahr@lister-kirchen.de

Küster und Jan Steffens, Tel.62 33 73
Hausmeister kuester@lister-kirchen.de
Kinder- Martina Canestrari-Begemann, 
tagesstätte Bothfelder Str. 31, Tel. 69 15 45 

kita@lister-kirchen.de

Kirchenkreis-
sozialarbeiterin  Hedda Beißner Tel. 36 87-119
Ev. Beratungs-
zentrum Oskar-Winter-Str. 2, Tel. 62 50 28 
Super- Bärbel Wallrath-Peter, Tel. 66 12 02
intendentin sup.mitte.hannover@evlka.de

Unsere Spendenkonten finden Sie auf Seite 16

Es wurden getauft
Elisabeth Ellwein

Keno und Titus Franken 
Jarle und Vilde Todtenhaupt

Emilian Todzy

Es wurden getraut
Britta und Tim Benedikt Heinschild

Tausende große und kleine Mitsingende sind dazu ein-
geladen, gemeinsam die schönsten Weihnachtslieder
von „O du fröhliche“ bis „In der Weihnachtsbäckerei“ in
der beeindruckenden Kulisse der Fußball-Arena anzu-
stimmen. 
Das wird ein unvergessliches und emotionales Erlebnis!
Tickets gibt es wieder bei Eventim Stichwort „Stadions-
ingen“ und in den Vorverkaufsstellen. Karten für Er-
wachsene kosten ab 5 €, Kinder- und Jugendliche bis 14
Jahre zahlen 2 €. Die Erlöse durch den Ticketverkauf
und Spenden kommen der Ökumenischen Essensaus-
gabe und der HAZ-Weih-
nachtshilfe zugute. 
Moderator Christoph
Dannowski, der das Publi-
kum schwungvoll durch
den besonderen Abend
führen wird. Ein Highlight
sind die Auftritte des Gos-
pelensembles PrayStation
und des hannoverschen Wohnungslosenchores.
www.kirche-hannover.de/wir_fuer_sie/stadionsingen
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Wechsel im Kirchenvorstand
Unsere Kirchenvorsteherin Nicole Wulfert hat im
Oktober ihren Rücktritt erklärt. Thomas Pfeiffer als
Ersatzkirchenvorsteher mit der höchsten Stimmen-
zahl tritt  gemäß Kirchengesetz über die Bildung der
Kirchenvorstände (KVBG), § 34, Absatz 1 in den Kir-
chenvorstand ein.

Ein großes Dankeschön an  Nicole Wulfert für ihre
fast 12jährige engagierte Mitarbeit im Kirchenvor-
stand und „Herzlich Willlkommen,Thomas Pfeiffer“.

High Hopes – Musikalisches
Katerfrühstück mit der Big-
band „Summer in the City“
Ein guter Vorsatz für 2024: mehr Musik!
Und nichts leichter als das: In guter Tradition lädt
die Bigband „Summer in the City” wieder zum mu-
sikalischen Katerfrühstück in die Matthäuskirche
ein. 

Es erwartet Sie Musik von liebgewonnenen Swing-
und Bigbandklassikern bis zu rockigen Titeln und
modernen Popstücken. Das Programm dauert etwa
zwei Stunden plus Pause. 

Für das leibliche Wohl ist ebenfalls gesorgt: Es wird
neben Kaffee und Kaltgetränken auch belegte Bröt-
chen, Kuchen und frische Waffeln geben und – wie
es sich für ein „Katerfrühstück” gehört – Rollmöpse.
Starten Sie voll Hoffnung mit uns ins neue Jahr!

Abschied
„Unsere“ Pastorin im Ehrenamt übernimmt
Pfarrstelle in Peine

Elke Marx war in unserer Gemeinde seit knapp 30
Jahren aktiv. Sie hat als Pastorin im Ehrenamt die Ar-
beit im Kirchenvorstand unterstützt, sich in verschie-
denen Ausschüssen engagiert und in unserer Kirche
Gottesdienste gefeiert.
Sie absolvierte ihr Vikariat bei Pastor Dieter Brandes
in der Matthäuskirche und wurde dann in der Johan-
neskirche ins Ehrenamt ordiniert. Zunächst begleitete
sie die Johannes-Kirchengemeinde in Kirchenvorstand
und Gottesdienstgestaltung. In Folge der Fusion zur
Lister Johannes- und Matthäus-Kirchengemeinde
2006/2007 brachte sie dann auch in ihrer Vikariats-
kirche wieder ihre Kraft ein.
Kirchenvorstand und Team im Gemeindezentrum
sagen herzlich „DANKE“ Für die Zeit und Geduld, die
sie in unsere Kirchengemeinde investiert hat. Für die
Liebe, mit der sie sich an die Gestaltung ihrer Arbeit
gemacht hat und für die Treue und Solidarität, die sie
auszeichnen.
Von Herzen wünschen wir Gottes Segen für den Neu-
anfang: Elke Marx hat sich entschieden, nach vielen
Jahren im Evangelischen Hilfsverein, im Albertinum
und im Hospiz Misburg, wieder in den Dienst der
evangelisch-lutherischen Landeskirche Hannovers zu
treten. Sie wird ab 1. Januar 2024 ihre erste Pfarrstelle
antreten in ihrer Heimat Peine. 
Wir verabschieden Elke Marx, unsere bisherige Pasto-
rin im Ehrenamt, in einem feierlichen Gottesdienst mit
anschließendem Empfang.

Pastorin Nathalie Burfien

Abschiedsgottesdienst am 
2. Advent

10. Dezember, 10:00 Uhr
Pastor Müller

Superintendentin Wallrath-Peter
Kirchenvorstand und Team

Neujahr, 1. Januar
15:00 Uhr
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Krabbelgruppe (0-3) dienstags, 10:00 - 11:00 Uhr
Gemeindebüro, Tel. 66 96 22

Kantorei donnerstags 20:00 Uhr
Thomas Dust, Tel. 05130/37 93 49

Posaunenchor freitags 20:00 Uhr
Michael Rokahr, 
Tel. 05136/82 246

Kirchenband 14tägig dienstags 20:00 Uhr
Ane Kristin Homer, Tel. 62 57 79
anekristinholmer@t-online.de

Meditation Matthäuskirche
20.12. / 10.01. / 
24.01. / 31.01.
19:00 - 20:30 Uhr
Michaela Gubert, Tel. 279 17 07

Runder Tisch 16.01., 19:30 Uhr
gegen Rechts Christiane Bühne, christiane.

buehne@lister-kirchen.de
Bibel im Dialog ausnahmsweise am 2. Mittwoch

13.12. / 10.01., 16:30 Uhr 
Pastor Marco Müller,
Tel. 39 28 10

Seniorentreff 2. und 4. Donnerstag,  
(Termine und Themen S. 6)
Diakonin Elke Beutner-Rohloff, 
Tel. 271 60 16

Tanzen im Sitzen 1. und 3. Donnerstag
07. + 21.12. / 04. + 18.01.
15:00 - 16:30 Uhr
Edith Kruse, Tel. 66 17 06

Zukunft Leben Renate Frauendorf-Gieske
Tel. 66 54 74
zukunft-leben@lister-kirchen.de

Wöhlerstr. 13

Unsere
Veranstaltungen

Kreativkreis 1x monatlich ,19:30 Uhr 
Bastelarbeiten 4.12. / Kein Termin im Januar.

Info & Anmeldung
Renate Petersen, Tel. 63 69 54

Plüschowstr. 4

Sitzungen des Kirchenvorstands
10. Januar & 14. Februar – 19:30 Uhr
Gemeindezentrum Wöhlerstraße 13 

Weltgebetstag 2024
Einladung zum Vorbereitungstreffen

Palästinensische Frauen laden am 1. März 2024
zum weltumspannenden ökumenischen Gottes-
dienst ein. Es geht um eine Reise durch das
Land, in dem Jesus gelebt und gelehrt hat,
durch ein Land mit großer ethnischer, kultureller
und religiöser Vielfalt, aber auch mit schwerwie-
genden Konflikten, unter denen die Menschen
dort seit langem leiden. Der Gottesdienst findet
dieses Mal im Forum St. Joseph statt. 
Wenn Sie Lust haben, sich aktiv in die Vorberei-
tung des Gottesdienstes und der anschließen-
den Begegnung einzubringen, sind Sie herzlich
zum ersten Vorbereitungstreffen eingeladen:

Mittwoch, 17. Januar 2024, 18 Uhr
Wir freuen uns auf Sie und Ihre Ideen.

Thea Heusler und Hildegard Sanner

Kräutercafé im Advent
Samstag, 9.Dezember, 15:00 Uhr

Matthäuskirche

Im Januar wegen des Interkulturellen 
Weihnachtsfestes kein Kräutercafé!

Unsere Gruppen &
Veranstaltungen
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Wöhlerstraße 13

Lust hier und da mit anzupacken? 

Per WhatsApp unverbindlich (!) erfahren,
wenn irgendwo im Gemeindeleben 

Unterstützung gesucht wird? 
Einfach im Gemeindebüro (66 9622) mel-

den für den „AktivenPool“!



03.12. 1. Advent
10:00 Uhr – Erlebnisgottesdienst
Pastorin Burfien/Team

10.12. 2. Advent
10:00 Uhr – Gottesdienst mit Verabschie-
dung von Pastorin i.E. Marx
Pastor Müller/Superint. Wallrath-Peter

16.12. Samstag
15:30 Uhr – Waldweihnacht i.d. Eilenriede 
Diakonin Beutner-Rohloff (s. S. 7)

17.12. 3. Advent
18:00 Uhr – Abendgottes-
dienst: playlist:leben 
„The Power of Love“
Pastor Müller/Team

24.12. Heiligabend
15:00 Uhr – Stegreif-Krippenspiel
Pastorin Burfien
16:30 Uhr – Krippenspiel der Konfis
Vn. Pacholak, Pastor Müller/Team
18:00 Uhr – Christvesper
Pastor Müller/Posaunenchor
22:00 Uhr – Andacht
Lotte Schlieker/Katharina Wulfert
23:00 Uhr – Christnacht
Pastorin Burfien/Kantorei 

25.12. 1. Weihnachtstag
17:00 Uhr – Musikalische Andacht
Kantorei (s. S. 8/9)

31.12. Silvester
17:00 Uhr – Pastorin Burfien

Unsere
Gottesdienste

Seniorenheim Domicil
15.12. & 19.01. jeweils 10:00 Uhr

Pastor Müller
Seniorenheim DANA

21.12. & 18.01. jeweils 10:00 Uhr
Pastor Müller

Januar

07.01. 1. Sonntag nach Epiphanias
10:00 Uhr – Pastor Müller

13.01. Samstag
16:00 Uhr – Interkulturelles Weihnachts-
fest (s. S. 8/9)

14.01. 2. Sonntag nach Epiphanias
11:00 Uhr – Sternsingergottesdienst
(Gethsemanekirche, s. S.8/9)
Diakonin Beutner-Rohloff/Team

21.01. 3. Sonntag nach Epiphanias
10:00 Uhr – Krabbelgottesdienst
Pastorin Burfien/Team
18:00 Uhr – Taizé-
gottesdienst
Pastorin Burfien/Kantorei

28.01. Letzter Sonntag nach Epiphanias
10:00 Uhr – Pastor Müller

Dezember

Ev.-luth. Lister Kirchengemeinde
IBAN: DE16 5206 0410 7001 0526 08
BIC: GENODEF1EK1

Verwendungszweck Gemeindespenden
526-63-SPEN 
(ggf. weitere Angaben zum Spendenzweck, 
z.B. Kirchenmusik, KITA, Gemeindebrief...)

Verwendungszweck Lister-Kirchen-Siftung
925-82-ZUST Lister-Kirchen-Stiftung
(Ihre Spende geht in das Grundstockvermögen der
Stiftung.)
925-63-SPEN Lister-Kirchen-Stiftung 
(Ihre Spende kann sofort gemäß der Stiftungssatzung
verwendet werden.)

KITA Förderverein JoMa e.V. 
IBAN: DE36 2519 0001 0793 7482 00
BIC: VOHADE2HXXXHannoversche Volksbank eG

Spenden


